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Öffentliche Berichterstattung von Ergebnissen der externen stationären Qualitätssicherung in den 
Qualitätsberichten der Krankenhäuser. Empfehlungen des IQTIG zum Erfassungsjahr 2018 – 
Erratum 
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Die allgemeinverständliche Bezeichnung des Indikators „Sterblichkeit bei Risiko-Lebendgeborenen (ohne zuverlegte Kinder)“ (ID 51070) enthält in Bezug auf die 
QIDB 2018 fehlerhafte Angaben. Daraus ergeben sich folgende Korrekturen im Anhang 3 zur Anlage 1 und in der Indikatoren- und Kennzahlenübersicht im Excel-
sowie im CSV-Format. 

Dokument Fehlerhafte Textstelle Korrektur 

Anhang 3 zur Anlage 1  

„Indikatoren bzw. Kennzahlen aus den Verfah-
ren der datengestützten einrichtungsübergrei-
fenden Qualitätssicherung nach § 136 Absatz 1 
Satz 1 Nummer 1 SBG V für das Berichtjahr 
2018“ (Stand: 23. April 2019) 

Seite 18 „Sterblichkeit bei Risiko-Lebendgeborenen (ohne zuverlegte Kinder)“ (ID 51070) 

Spalte „Allgemeinverständliche Bezeichnung des Qualitätsindikators / der Kennzahl“ 

Frühgeborene, die verstorben sind und zuvor in keiner ande-
ren Kinderklinik behandelt wurden (bezogen auf Frühgebo-
rene mit einem Geburtsgewicht von weniger als 1.500 
Gramm und einer Schwangerschaftsdauer von mehr als 31 
Wochen)  

„Lebendgeborene, die verstorben sind und zuvor in keiner 
anderen Kinderklinik behandelt wurden (bezogen auf Le-
bendgeborene mit einem Geburtsgewicht von mindestens 
1.500 Gramm und einer Schwangerschaftsdauer von mehr 
als 31 Wochen)“ 

Indikatoren- und Kennzahlenübersicht im Excel 
sowie im CSV-Format (Stand 29. Juli 2019) 

Zeile 175 „Sterblichkeit bei Risiko-Lebendgeborenen (ohne zuverlegte Kinder)“ (ID 51070)  

Spalte „Indikatorbezeichnung/Kennzahlbezeichnung (Allgemeinverständlich)“ 

Frühgeborene, die verstorben sind und zuvor in keiner ande-
ren Kinderklinik behandelt wurden (bezogen auf Frühgebo-
rene mit einem Geburtsgewicht von weniger als 1.500 
Gramm und einer Schwangerschaftsdauer von mehr als 31 
Wochen)  

„Lebendgeborene, die verstorben sind und zuvor in keiner 
anderen Kinderklinik behandelt wurden (bezogen auf Le-
bendgeborene mit einem Geburtsgewicht von mindestens 
1.500 Gramm und einer Schwangerschaftsdauer von mehr 
als 31 Wochen)“ 

 


